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Dienstbuch-Einträge in Florix© anlegen

Im Dienstbuch werden alle Übungen, Unterrichte, Sitzungen, Tagungen und alle weiteren 
Veranstaltungen (also eigentlich alles, was nicht Ausbildung, Einsatz oder Brandschutzerziehung ist) 
erfasst.
Die Statistiken der Landkreise und Regierungspräsidien bzw. des HMdIS werden direkt aus Florix©

generiert. Damit also auch die durchgeführten Übungen und Unterrichte, sowie weitere 
Dienstveranstaltungen –und damit auch die hier geleisteten Stunden– auch statistisch erfasst werden 
ist es notwendig diese Daten in Florix© aufzunehmen.
Außerdem werden die Stunden, die die einzelnen Feuerwehr-Angehörigen hier geleistet haben, auch 
in den Report „Stundennachweis“ übernommen.

Dieses Dokument erläutert wie ein Eintrag im „Dienstbuch“ angelegt wird.

1. Dienstbucheintrag eröffnen
Die Dienstbuch-Einträge finden sich unter Berichte – Dienstbuch .
Es öffnet sich direkt die Eingabe-Maske zum Anlegen eines neuen Eintrages:

Wie ein solcher Erst-Eintrag aussehen könnte ist im nachfolgenden Bild dargestellt.
(Pflichtfelder sind mit * markiert):

Berichte – Dienstbuch
.
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2. Pflicht- & Kann-Felder

2.1. Dienstart / Thema*

Dienstart & Thema sind Pflichtfelder, die über ein Kombinationsmenü (d. h. beide Felder werden 
zugleich ausgewählt) ausgewählt werden.
Je nach der zuvor ausgewählten Abteilung stehen unterschiedliche Themen zur Verfügung:

2.1.1. Einsatzabteilung

Folgende Dienstarten / Themen stehen derzeit für die Einsatzabteilung zur Verfügung:

Dienstart
 Thema  Thema (Fortsetz.)

Aus- und Fortbildung
 FwDV 100-Führung und Leitung im Einsatz
 FwDV 10-Die tragbaren Leitern
 FwDV 1-Grundtätigkeiten-Lösch- und 

Hilfeleistungseinsatz
 FwDV 2-Ausbildung der Freiwilligen 

Feuerwehren
 FwDV 3-Einheiten im Löscheinsatz
 FwDV 500-Einheiten im ABC-Einsatz
 FwDV 7-Atemschutz
 Alarmübung
 Ausbilder-Tätigkeit (KAB)
 Baukunde
 Brennen und Löschen
 Durchführung Prüfung (KAB)
 Einsatztaktik und Einsatzlehre
 Einsatz von Kleinlöschgeräten
 Eis- und Wasserrettung
 Fahrerschulung
 Fahrzeug- und Gerätekunde
 Florix-Unterweisung
 Gefahren der Einsatzstelle
 Grundtätigkeiten Löscheinsatz
 Hydraulische Rettungsgeräte
 Kaminbrände
 Kartenkunde
 Knoten und Stiche
 Leistungsübung
 Maschinelle Zugeinrichtung und Mehrzweckzug

 Maschinistenschulung
 Motorkettensäge, Trenn- und 

Schneidgeräte
 Orts- und Objektkunde
 Persönliche Schutzausrüstung
 Physikalische Grundlagen
 Rechtsgrundlagen
 Retten und Selbstretten
 Sichern in absturzgefährdeten Bereichen
 Sichern von Einsatzstellen gegen 

fließenden Verkehr
 Sonstige Grundtätigkeiten
 sonstige Themen
 Sprechfunkausbildung
 Standard-Einsatz-Regeln / Standing 

Orders
 TH-Hoch- und Tiefbauunfälle
 TH-Verkehrsunfall
 Tierrettung
 Transportieren von Verletzten
 Türöffnung
 Übungsdurchführung (KAB)
 Unterweisung (Thema siehe Eintrag)
 UVV-Unterweisung
 Vorbeugender Brandschutz
 Waldbrandbekämpfung
 Wasserförderung über lange Wegstrecken

Sitzungen/Tagungen
 Dienstbesprechung
 Feuerwehrausschuss
 Kreisausbilder-Seminar

 Presse- & Medienarbeit
 Vorbereitung von Übungen (KatS u. ä.)
 Wehrführer-Dienst-Versammlung

sonstige Tätigkeiten
 Bürotätigkeiten  Florix

technischer Dienst
 Fahrzeug- und Gerätepflege  Wartung & Instandsetzung

Veranstaltungen
 Dienstbesprechung
 Dienstsport
 Dokumentation – Nachbearbeitung (PuMA)
 Einsatz- / Übungsdokumentation (PuMA)

 Festakt/Einweihung/Eröffnung
 Lehrgangsdokumentation (PuMA)
 Presse- & Medienarbeit

Versammlungen
 Jahreshauptversammlung der EA

2.1.2. Ehren- und Altersabteilung

Folgende Dienstarten / Themen stehen derzeit für die Ehren- u. Altersabt. derzeit zur Verfügung:

Veranstaltungen
 Monatstreffen  Seniorentreffen KFV
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2.1.3. Jugendfeuerwehr

Folgende Dienstarten / Themen stehen derzeit für die Jugendfeuerwehr zur Auswahl:

Allgemeine Jugendarbeit
 Aktionstag
 Basteln

 Dienstsport
 Spieleabend

Feuerwehrtechnische Ausbildung
 Abnahme BWB/CTIF/LSP/Jugendflamme
 Brennen und Löschen
 Fahrzeugkunde
 FwDV 10-Die tragbaren Leitern
 FwDV 3-Einheiten im Löscheinsatz

 Gefahren der Einsatzstelle
 Gerätekunde
 Knoten und Stiche
 Üben für BWB/CTIF/LSP/Jugendflamme

Sitzungen/Tagungen
 Jahreshauptversammlung  Sitzung

Veranstaltungen
 Leistungsspangenabnahme

Zeltlager/Fahrten/Freizeiten
 Mehrtagesausflug
 Tagesausflug  Zeltlager

2.1.4. Kindergruppe

Folgende Dienstarten / Themen stehen derzeit für die Kindergruppen (in Frankfurt besser als
„Minifeuerwehr“ bekannt) als Auswahl zur Verfügung:

allg. Jugendarbeit
 Basteln
 pädagogisches Spielen  Plätzchen backen

Veranstaltungen
 Ausflüge

2.1.5. Feuerwehrverein

Folgende Dienstarten / Themen stehen derzeit für die Vereinsarbeit zur Verfügung:

allg. Vereinsarbeit
 Besuche anderer Vereine & Institutionen
 Besuche Krankheit / Kur

 Kameradschaftspflege
 Wartung & Instandsetzung

Fahrten / Freizeiten
 Mehrtagesausflug  Tagesausflug

Sitzungen/Tagungen
 Führungskräftetreffen
 Monatsversammlung
 Vorstandssitzung

 Wehrführer-Seminar
 Wehrführer-Versammlung

sonstige Tätigkeiten
 Bürotätigkeiten

Veranstaltungen
 Aktionstag
 Beerdigung
 Dienstbesprechung
 Dokumentation (PuMA)
 Dokumentation – Nachbearbeitung (PuMA)
 Ehrungen des KFV
 Feierlichkeit
 Festakt/Einweihung/Eröffnung
 Geburtstage / Jubiläen

 Kerb
 Kreisfeuerwehrtag
 Leistungsspangenabnahme
 Presse- & Medienarbeit
 Sommerfest
 Stadtjugendfeuerwehrtag
 Veranstaltungsvorbereitung
 Wäldchestag
 Weihnachtsfeier 

Versammlungen
 Jahreshauptversammlung

2.1.6. Anmerkungen

 Die durchgestrichenen Einträge sind für übergeordnete Tätigkeiten vorgesehen und nicht
vom Ortsteil zu verwenden.

 Fehlende Einträge sind mit dem Verfasser dieses Dokumentes abzustimmen, damit diese 
ergänzt werden können.
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2.2. Zug/Gruppe

Das Feld Zug/Gruppe ist ein Freitext-Feld, bei dem aber auch verschiedene Menü-Einträge 
bereits hinterlegt sind.

2.3. Beginn / Ende*

Der Beginn des Dienstes ist ein Pflichtfeld, das Ende sollte idealerweise auch als ein solches 
behandelt werden.
Die Einträge erfolgen im Format TT.MM.JJJJ bzw. hh:mm.

2.4. KatS-Ausbildung*

Bei Ausbildungen im Rahmen des Katastrophenschutzes bitte das Feld markieren („Häkchen 
setzen“).

2.5. Art*

Als Art kann über das Menü folgendes ausgewählt werden:
o [leer]
o Praxis
o Theorie
o Theorie + Praxis
o Versammlung
o Sonstiges

Hier ist die entsprechende Auswahl zu treffen.

2.6. Ebene*

Die Ebene ist nach folgendem Schema auszuwählen:
o örtlich  Ortsteil-Ebene (z. B. Sommerfest)
o Gemeinde  Gemeinde-Ebene (z. B.: Infoveranstaltung des GBI)
o Kreis  Kreis-Ebene (z. B. Kreisfeuerwehrtag)
o Bezirk  Bezirks-Ebene (z. B. Bezirksverbandstreffen)
o Land  Landes-Ebene (z. B. Fachausschusssitzung LFV)
o Bund  Bundes-Ebene (z. B. Fachtagung des DFV)

Somit kann differenziert werden, für welche der sechs Ebenen hier Dienststunden erbracht 
wurden.

2.7. Kategorie*

Über die Kategorie werden Einsatzübungen von anderen Dienstveranstaltungen unterschieden.
Die Kategorie wie folgt auswählen:

o Dienstveranstaltung  häufigste Auswahl
o Einsatzübung  nur bei Einsatzübungen …

2.8. Objektname*

Hierbei handelt es sich um ein „Freitext-Feld“, in dem der Name des Übungsobjektes oder des 
Versammlungsortes angegeben werden kann.

2.9. Adresse

Hierbei kann die Adresse des Übungsobjektes / des Versammlungsortes eingegeben werden.

Dies ist auch über das Adress-Menü (Anklicken des Symbols ) möglich.
Näheres hierzu siehe Punkt A-4 des Anhangs.

2.10. Bemerkung

Hier können Bemerkungen zur jeweiligen Veranstaltung eingegeben werden.
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3. Erstes Speichern des Dienstbuch-Eintrages

Die mit * markierten Felder (Punkte 2.1 bis 2.9) sind Pflichtfelder aus Florix© und müssen
ausgefüllt werden, damit der begonnene Dienstbucheintrag gespeichert werden kann.
Die mit * markierten Felder (Punkte 2.1 bis 2.9) sind Felder die sinnvollerweise ausgefüllt / 
ausgewählt werden sollten.
Der Eintrag kann nun z. B. so aussehen:

Durch betätigen der Schaltfläche Speichern kann der Eintrag nun abgespeichert werden.

4. weiteres Bearbeiten starten

Die Ansicht wechselt in die „weitere Bearbeitung“.
Hier können weitere Einträge allerdings erst dann gemacht werden, wenn die Schaltfläche

Bearbeiten starten betätigt wurde.
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Mit den Schaltflächen vorherige Seite und nächste Seite kann zwischen den Seiten 
Eröffnung*, Fahrzeuge*, Personen*, ATS-Tragezeiten*, Geräte, Material, Löschmittel, 
Personenschäden, Pressebericht und Abschluss gewechselt werden.
(Die mit einem * markierten sind mindestens zu bearbeiten / anzugeben.)

5. Hinzufügen von Fahrzeugen

Während der Bearbeitung des Berichts auf die Seite Fahrzeuge wechseln. Über die Schaltfläche 
Neuer Eintrag öffnet sich das Fenster „Suchkriterien“ zur Auswahl des jeweiligen Fahrzeugs:

Mit einem Klick auf Suche starten werden die Fahrzeuge angezeigt und können anschließend 
durch anklicken (des jeweiligen Fahrzeuges) bzw. (nach Markieren der gewünschten Einträge) 
über die Schaltfläche Ausgewählte Einträge übernehmen übernommen werden.
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Die Seite Fahrzeuge sieht im Anschluss (z. B.) so aus:

Die Felder Ausrücken (3) und Ankunft Wache (2) sind die Mindest-Angaben.
Die Daten werden von der Seite Eröffnung übernommen, können aber hier auch noch 
entsprechend verändert werden.
Über das (ganz rechts) kann das Fahrzeug aus der Liste entfernt werden.

Um Fahrzeuge in das Dienstbuch einfügen zu können, müssen die Fahrzeuge auch 
entsprechend im Modul Technik hinterlegt und die Datensätze gepflegt sein.

6. Hinzufügen von Personen

Während der Bearbeitung des Berichts auf die Seite Personen wechseln. Über die Schaltfläche 
Neuer Eintrag öffnet sich das Fenster „Suchkriterien“ zur Auswahl der Personen:

Mit einem Klick auf Suche starten werden (wie bei den Fahrzeugen) die Personen auf Grund 
der gewählten Selektionskriterien angezeigt und können anschließend durch anklicken (der 
jeweiligen Person) bzw. (nach Markieren der gewünschten Einträge) über die Schaltfläche 
Ausgewählte Einträge übernehmen übernommen werden.

Tipp:
Das Kontrollkästchen links oben (im folgenden Bild rot gekennzeichnet) markiert alle
Einträge.
Damit lassen sich (z. B.) alle Mitglieder der Einsatzabteilung oder der Jugendfeuerwehr 
(je nach Selektion) auf einmal übernehmen.
Der Vorteil dieser Methode klärt sich im weiteren Verlauf.

Mindest-Angaben
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Im Anschluss stellt sich die Seite Personen wie folgt dar:
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7. Ergänzen der Einträge bei den Personen

Um eine vernünftige Zuordnung der durchgeführten Tätigkeiten bzw. Abwesenheiten, eine 
Fahrzeug-Zuordnung, sowie Atemschutzeinträge hinzukriegen, ist es nun notwendig die Einträge 
bei den Personen entsprechend zu ergänzen.
Auch hier gilt: Mit * markierte Einträge sollten unbedingt getätigt werden.

7.1. Abwesenheiten*

Davon ausgehend, dass alle Mitglieder der jeweiligen Abteilung ausgewählt wurden, bietet es 
sich an zuerst die Abwesenheit (d. h. die „Nicht-Teilnahme“ an diesem Dienst) zu erfassen.

Hierzu rechts neben der Schaltfläche Neuer Eintrag und rechts neben dem Auswahlfeld 
Alle Personen das leere Auswahlfeld öffnen und Abwesenheiten auswählen.

Es öffnet sich (wiederum rechts davon) ein neues Auswahlfeld mit den Abwesenheits-Arten. Hier 
ist nun die gewünschte Abwesenheits-Art auszuwählen. Zur Auswahl stehen:

o [leer]
o Entschuldigt
o Unentschuldigt
o Krank
o Urlaub
o Berufsbedingte Abwesenheit

Hier ist die entsprechende Auswahl zu treffen.
Danach die Personen, welche die soeben ausgewählte Abwesenheits-Art betrifft markieren
(= „Häkchen setzen“) und die Schaltfläche Durchführen klicken.
Alle markierten Personen wurden nun auf die gewählte Abwesenheits-Art gesetzt. Auch sind sie 
nicht mehr „Teilnehmer“ an diesem Dienst.
(Diese Abwesenheiten“ werden entsprechend im Report „Stundennachweis“ ausgegeben.)

7.2. Fahrzeug-Zuordnung*

Davon ausgehend, dass (wie oben beschrieben) zuerst die Fahrzeuge in dem Dienstbuch-Eintrag 
angelegt wurden, können nun die Personen entsprechend einem Fahrzeug zugeordnet werden.

Hierzu rechts neben dem Auswahlfeld Alle Personen das leere Auswahlfeld öffnen und 
Fahrzeugzuordnung auswählen.

Es öffnet sich (wiederum rechts davon) ein neues Auswahlfeld mit den (vorher ausgewählten!) 
Fahrzeugen. Hier ist wieder die entsprechende Auswahl zu treffen.
Danach die Personen, welche das soeben ausgewählte Fahrzeug besetzt hatten markieren
(= „Häkchen setzen“) und die Schaltfläche Durchführen klicken.
Alle markierten Personen wurden jetzt diesem Fahrzeug zugeordnet.
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Für jedes weitere Fahrzeug kann nun analog verfahren werden.

7.3. Tätigkeit*

Der Standard-Eintrag im der Spalte Tätigkeit lautet „Teilnehmer“.
Um jetzt aber die Fahrzeug-Besatzung, den Fahrzeugführer und den Maschinisten differenzieren 
zu können wie folgt vorgehen:

Rechts neben dem Auswahlfeld Alle Personen das leere Auswahlfeld öffnen und 
Tätigkeit auswählen.

Es öffnet sich (wiederum rechts davon) ein neues Auswahlfeld mit den (möglichen) Tätigkeiten. 
Zur Auswahl stehen:

o Teilnehmer
o Besatzung
o Maschinist/in
o Fahrzeugführer/in

Hier ist die entsprechende Auswahl zu treffen und dann die entsprechende(n) Person(en) zu 
markieren (= „Häkchen setzen“) und dann die Schaltfläche Durchführen klicken.
Alle markierten Personen wurden nun mit dieser Tätigkeit versehen.
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Tipp:
Hier kann auch nach Personen mit Fahrzeugzuordnung differenziert werden, um die 
Liste kürzer / übersichtlicher zu machen.

7.4. Atemschutz-Erfassung*

Kameradinnen und Kameraden, welche im Rahmen einer Übung unter Atemschutz tätig waren 
(und somit ihre -jährlich vorgeschriebene- „Einsatzübung unter Atemschutz“ absolviert haben) 
oder an einer „Unterweisung Atemschutz“ im Rahmen des regulären Übungsdienstes 
teilgenommen haben lassen sich komfortabel im Rahmen des Dienstbuches erfassen.

Hinweis:
Die anderen zur Auswahl stehenden Möglichkeiten („jährliche Atemschutzübung
(CSA)“, „jährliche Atemschutzübung (LZA)“ & „jährliche Belastungsübung (AS-ÜS)“ 
werden in Frankfurt als Seminar abgewickelt und dürfen daher hier nicht eingetragen 
werden, da dies unweigerlich zu Doppel-Einträgen führt!

7.4.1. Kennzeichnung „Atemschutz“

Zuerst müssen die Personen als Person unter AS: gekennzeichnet werden.
Rechts neben dem Auswahlfeld Alle Personen das leere Auswahlfeld öffnen und 
Atemschutz auswählen.

Die entsprechende(n) Person(en) markieren (= „Häkchen setzen“) und dann die Schaltfläche 
Durchführen klicken.

Bei allen zuvor markierten Personen wurden nun der Eintrag in der Spalte Person unter AS: auf 
„Ja“ gesetzt. Bei allen anderen bleibt der Standard-Eintrag „Nein“ bestehen.

7.4.2. Atemschutzdaten (Grunddaten) eintragen

Man wechselt nun zur Seite AS Tragezeiten um die Zeiten und die Atemschutz-Tätigkeit erfassen 
zu können.
Nach der entsprechenden Auswahl („Einsatzübung unter Atemschutz“ bzw. „Unterweisung 
Atemschutz“) und ggfs. der Tragezeit (in Minuten! – nur bei Einsatzübungen!) werden (wie 
bereits bekannt) die Personen markiert und die Schaltfläche Durchführen betätigt.

Achtung:
An dieser Stelle sind die Personen nach dem Vornamen sortiert und stehen als „Vorname 
Nachname“ (und nicht wie bisher als „Nachname, Vorname“) in der Spalte Person .



©ScT Seite 12 von 19 Seiten KFV FFM

7.4.3. erweiterte Atemschutzdaten eintragen

Durch Anklicken der jeweiligen Person öffnet sich im unteren Teil ein Fenster mit Zusatz-
Informationen.
Nach Betätigen der Schaltfläche Ändern können hier Detail-Informationen (die dann in der 
Spalte Schutzausrüstung abgelegt werden) hinzugefügt werden. Nach dem Speichern stellt 
sich das –beispielsweise– so dar:

Hinweise
 Die Schaltfläche Geräteinformationen ist z. Zt. noch ohne „echte“ Funktion, da hierzu 

erst die ganzen Atemschutzgeräte auf Gemeinde-Ebene angelegt und anschließend für 
die jeweilige Ortsteil-FF freigegeben werden müssen.

 Die Schaltfläche Import ist ebenfalls (= in Frankfurt) b.a.w. nicht nutzbar, da keine 
Daten aus der „PSS Merlin Atemschutzüberwachungs-Software“ ausgelesen werden.

 Mit dem Feld Belastungsgrenze erreicht: ist die thermische Belastung des 
Atemschutzgerätes –und nicht (!) die Belastungsgrenze des Geräteträgers– gemeint!

7.5. Änderung bzw. Erweiterung von „Dienstart/Thema“

Dienstart/Thema können nicht nur auf der Eröffnungs-Seite angelegt bzw. geändert werden. 
Auch bei der Seite Personen ist dies möglich.

Hierzu rechts neben dem Auswahlfeld Alle Personen das leere Auswahlfeld öffnen und 
Dienstart/Thema auswählen.

Es öffnet sich (rechts davon) ein neues Auswahlfeld mit dem bereits aus Punkt 2.1. bekannten 
Doppel-Auswahl-Feld. Hier ist die entsprechende Auswahl zu treffen.
Danach die Personen, welche diesen „anderen Dienst“ durchgeführt haben markieren
(= „Häkchen setzen“) und die Schaltfläche Durchführen klicken.
Alle markierten Personen haben jetzt diesen „anderen Dienst“ durchgeführt.
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Hinweise
 An Dienstart/Thema ändert sich auf der Seite Eröffnung nichts.
 Diese geänderten Daten (Dienstart/Thema) werden in den Report „Stundennachweis“ 

für die jeweilige Person übernommen.

Nach der Änderung stellt sich das so dar:

7.6. Zeiten von und bis

Bei Bedarf können die „von“ und „bis-Zeiten“ angepasst werden.

Hierzu rechts neben dem Auswahlfeld Alle Personen das leere Auswahlfeld öffnen und 
Zeiten von und bis auswählen.

Es öffnet sich (rechts davon) ein neues Doppel-Auswahlfeld in dem die geänderten Zeiten 
(Datum und Uhrzeit) einzutragen sind.
Danach die Personen, für welche diese „anderen Zeiten“ gelten sollen markieren
(= „Häkchen setzen“) und die Schaltfläche Durchführen klicken.
Die Änderungen werden entsprechend durchgeführt.

Hinweise
 Es können ausschließlich von-Zeiten erfasst werden, die gleich oder größer der auf der 

Seite Eröffnung angegebenen Zeit sind.
 Es können ausschließlich bis-Zeiten erfasst werden, die kleiner oder gleich der auf der 

Seite Eröffnung angegebenen Zeit sind.

7.7. Zeitenherkunft

Die Herkunft der Zeiten kann ebenfalls separat für jede Person gewählt werden.

Hierzu rechts neben dem Auswahlfeld Alle Personen das leere Auswahlfeld öffnen und 
Zeitenherkunft auswählen.

Es öffnet sich (rechts davon) ein neues Auswahlfeld („Zeiten wie Bericht“; „Zeiten wie 
Fahrzeug“; „frei“). Hier ist bei Bedarf die entsprechende Auswahl zu treffen.
Danach die Personen, welche diese geänderte Zeitenherkunft betrifft markieren
(= „Häkchen setzen“) und die Schaltfläche Durchführen klicken.
Die Zeitenherkunft bei den markierten Personen wird nun geändert.
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7.8. Übersicht über geänderte Personen-Daten

Zum Abschluss hier ein Bild mit Personen-Daten (in diesem Abschnitt geänderte Daten sind 
beispielhaft markiert):

Hierbei handelt es sich um ein „Freitext-Feld“, in dem der Name des Übungsobjektes oder des 
Versammlungsortes angegeben werden kann.

8. weitere Seiten

Bisher wurden die Dienstbuch-Seiten Eröffnung*, Fahrzeuge*, Personen* und AS Tragezeiten*
behandelt. 
Auf Grund der statistischen Auswirkung soll hier noch die Seite Personenschäden und zu guter 
Letzt die Seite Abschluss angesprochen werden.

8.1. Personenschäden

Sollte es zu einem Dienstunfall oder zu anderen Personenschäden kommen, so ist (für die 
statistische Auswertung) der Personenschaden ebenfalls im Dienstbuch-Eintrag zu vermerken.

Hierzu auf die Seite Personenschäden wechseln und die Schaltfläche Neuer Eintrag betätigen

Im unteren Bereich öffnet sich ein Zusatz-Fenster:
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Nach Auswahl des Personenschadens und der Eingabe der vom Schadensereignis betroffenen 
Anzahl von Personen auf Speichern klicken.
Der Eintrag stellt sich nun wie folgt dar:

Zur Auswahl stehen aktuell:
o Bein-/Knie-/Fuß-Verletzung o Hand-/Finger-/Arm-Verletzung
o Brandverletzung o Kopfverletzung
o Brandverletzung tödlich o Rumpf-/Hüft-Verletzung
o durch Atemgift o sonstige Verletzung
o durch Atemgift tödlich o sonstige Verletzung tödlich

8.2. Abschluss

Auf der Seite Abschluss können
o Besondere Vorkommnisse und / oder ein
o Kurzbericht hinzugefügt werden.
o Verfasser = Name des schreibenden (bitte mit angeben)

eingetragen werden.

9. Dienstbuch-Eintrag beenden / vom System prüfen lassen

Nachdem alle Eingaben getätigt und (ggfs.) überprüft / korrigiert wurden muss die Bearbeitung 
des Berichts beendet werden.
Hierzu ist die Schaltfläche Bearbeiten beenden zu betätigen.
Sollten nun noch irgendwelche Eingaben fehlerhaft oder unvollständig sein, so wird dies durch 
farbige Unterlegungen (siehe nachfolgendes Bild) angezeigt:

In diesem Beispiel fehlt beim oberen Fahrzeug der Eintrag der Zeit Ankunft Wache (2) .
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10. Dienstbuch-Eintrag sperren
Damit ein Dienstbuch-Eintrag (genau wie ein Einsatzbericht oder ein Brandschutzerziehungs-
Bericht) überhaupt in die Statistik (OT, Gemeinde, Kreis, RP, HMdIS) eingehen kann, und damit 
die geleisteten Stunden auch im Report „Stundennachweis“ erfasst werden, muss der Bericht 
abgeschlossen sein. D. h. der Bericht muss gesperrt werden.
Hierzu ist die Schaltfläche Bericht sperren zu klicken.
Es erscheint ein Hinweis-Fenster, welches i. d. R. mit Ja zu bestätigen ist.

FERTIG!

Bei Bedarf kann nun mit der Schaltfläche Neuer Bericht ein neuer Dienstbuch-Eintrag gestartet 
werden û
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Anhang

A-1 Drucken
Die Auswahl Drucken stellt zum einen zwei pdf-Dateien zur Verfügung

 Karteikarte  hier wird der gesamte Bericht incl. aller Eintragungen ausgegeben.

 Karteikarte ohne interne Felder  gibt nur Eröffnung, Fahrzeuge und 
Personenschäden aus.

Zum Anderen wird mit der Teilnehmerliste eine Excel-Datei ausgegeben, die beispielsweise so 
aussehen kann:

A-2 LÖSCHEN oder ÄNDERN (Personen)
Es kann u. U. vorkommen, dass doch eine Person gelöscht werden soll oder dass Änderungen 
durchgeführt werden müssen, die sich über die Sammeländerung / -erfassung (= Auswahlfelder 
oberhalb der Tabelle auf der Seite Personen) nicht –mehr– durchführen lassen.
In solchen Fällen klickt man die jeweilige Person an. Es öffnet sich (im unteren Bereich) ein Feld 
mit den entsprechenden Detail-Informationen.
Hier können dann die notwendigen Änderungen (Schaltfläche Ändern vorher betätigen) 
gemacht werden oder über die Schaltfläche Löschen die Person aus diesem Dienstbuch-Eintrag 
entfernt werden.
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A-3 Eintragungen Atemschutz im Personen-Datensatz
Wie bereits im Punkt 6.4 angesprochen werden die auf der Seite AS Tragezeiten gemachten 
Daten in den Personen-Datensatz (hier dann unter Einsatzdienst / Tauglichkeiten) 
übernommen.
Nachfolgend ist dargestellt, wie ein solcher Eintrag aussieht:

Klickt man den Eintrag an, dann öffnet sich im unteren Bereich das Feld mit den Detail-
Informationen wie sie im Dienstbuch angelegt wurden:

A-4 Adress-Suche
Im Punkt 2.9 dieses Dokumentes wurde die Eingabe der Adress-Daten als Text kurz beschrieben. 
Die Adress-Daten lassen sich aber auch aus einem Auswahlfenster heraussuchen.

Hierzu klickt man die Schaltfläche an. Es öffnet sich das Fenster Adressmenü.
Nach Eingabe der Daten in den Auswahlfeldern Suchbegriff und/oder PLZ und ausführen
(= anklicken) der Suche erhält man eine entsprechende Auswahl. Die gewünschte Adresse wird 
durch einfaches Anklicken dieser übernommen.

HINWEIS
Da keine Hausnummer ausgegeben wird, ist diese in den Adress-Daten (Seite Eröffnung) 
entsprechend zu ergänzen.
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A-5 VORLAGE erstellen
Im Punkt 1 dieses Dokumentes wurde das Anlegen eines Dienstbuch-Eintrages beschrieben.
Man kann nun auch eine Berichts-Vorlage erstellen. Dazu ist auf der Start-Seite des Berichtes 
beim Punkt „Bericht/Vorlage erstellen“ (ist ganz links unten) im Auswahlfeld Vorlage 
auszuwählen.
Diese Vorlage muss noch mit einem (eindeutigen!) Namen versehen und gespeichert werden. 
Sie kann zukünftig über das Auswahlfeld „Auswahl der Vorlage“ (rechts, ganz unten) als Basis 
verwendet werden.


